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Als eine der Ersten öffne ich meine 
leuchtend gelben Blüten und verströme 
süßen Duft. Ich bringe Licht in Wiesen 
und Gärten, trotze kühlen Tagen und 
zeige mich, wenn andere noch schlafen 
– bereit für deinen Frühlingsgarten.

#DUFTEND

#FRÜHBLÜHEND

#HALBSCHATTEN

#HEILPFLANZE

#HEIMISCH

#WINTERHART

MEIN NAME. Primula veris ssp. veris 
Primula kommt von «primus», dem lateinischen Wort für «der 
Erste». Mein ebenfalls lateinischer Artname veris ist der Genitiv 
von ver und bedeutet «des Frühlings». Primula veris heißt also 
wörtlich «die Erste des Frühlings». 

MEIN AUSSEHEN. Meine tiefgelben, stark duftenden Blüten  
tragen fünf orangefarbene Flecken (Saftmale) am Grund der 
Kronblätter. Dadurch unterscheide ich mich deutlich von der 
ebenfalls heimischen Wald‑Schlüsselblume (P. elatior). Zu- 
dem ist mein Blütenkelch blassgrün, bauchig und glockenförmig, 
während er bei der Wald‑Schlüsselblume eng an der Blüten- 
krone anliegt.
 
MEINE HERKUNFT. Ich bin in weiten Teilen Europas und Vorder‑
asiens verbreitet. In Deutschland stehe ich unter besonderem 
Schutz. In Österreich und der Schweiz gibt es dagegen keinen 
einheitlichen nationalen Schutzstatus; die Bestimmungen  
werden regional geregelt. Zu finden bin ich vor allem auf trocke‑
nen Wiesen, in lichten Laubwäldern und an Waldrändern.

MEIN PLATZ BEI DIR. Lichten Halbschatten bevorzuge ich – be‑
sonders an heißen Standorten – gegenüber praller Sonne.  
Am besten gedeihe ich in kalkhaltigen, lockeren und stickstoff‑
armen Lehmböden. In großen, naturnahen Gärten breite ich mich 
gelegentlich auch in Rasenflächen oder Wiesen aus.

MEINE BESONDERHEIT. Schon seit dem Mittelalter gelte ich als 
wertvolle Heilpflanze. Extrakte aus meinen Wurzeln werden vor 
allem bei Erkältungen mit verschleimtem Husten und Schnupfen 
eingesetzt. Von einer Selbstmedikation ist jedoch abzuraten, da 
Nebenwirkungen wie Magenschmerzen oder Übelkeit auftreten 
können. Meine frischen, jungen Blätter kannst du dagegen in 
kleinen Mengen bedenkenlos einem Frühlingssalat beimischen.

ECHTE SCHLÜSSELBLUME — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 
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WUCHS	
Höhe Blätter	 10 cm 
Höhe Blüten	 15 bis 20 cm 
Form	 rosettenartig, aufrechte Stängel mit 
 	 grundständigem Blattschopf
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 tiefgelb		
Zeit	 April bis Mai
Stängel	 kurzstängelig, unverzweigt, straff  
	 aufrecht, kahl, nicht beblättert
Stand	 mehrblütig, endständig, doldig,  
	 einseitswendig 
Form	 kronröhrig, radiärsymmetrisch	
Einzelblüte/Blume	 einfach, hängend, nickend, seitlich  
	 zeigend
	
BLATT	
Farbe	 grün 
Spreite	 einfach, ungeteilt
Form	 oval, zungen- bis spatelförmig, länglich, 
	 abgerundet	
Rand	 gekerbt	
Stellung	 grundständig, sitzend	
Eigenschaften	 matt, runzelig, sommergrün

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Freifläche und Gehölzrand	
Standort	 trockener bis frischer Boden; sonnig  
	 bis halbschattig	
Pflanzabstand	 20 bis 30 cm
Eigenschaften	 Zum Schnitt geeignet, Heil-/Medizin- 
	 pflanze, Blütenduft
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